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T'nsianögabk einsirschränkt.

Washington, n. Mai. - Xic
Ausgabe von Pässen sur Reisen nach

europäischen Zubern ist auf A.t- -

orbnnng des TtaatodePartementS be- -

um. UiMl'lajiui weiden die
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ii'nrr, tue vimiiinni riirai .iorpi'- -

rnVr Mreuzer 3.
lai'.en. eil fiele Mnntv chifc ait
beut icf andeweitia genutzt wer!
ih ii in i i r rn. j. ir iM' ninin Oiiii
die "Illnrien Indweithrfi fm, iiii?
mit vier neuen ArmeeserpS die C -

enstve crgnttcit, beweist, das; diel
englischen Uriegoschisse zur Beglei.
tuttg der Truppentransporte benutzt
wurden. Tell'st wenn die iZ'riten

mir ein Armeekorps, 40,000 Mann.
zu dieser Armee stellten, so müssen
viele schiffe benutzt worden fein,
um diese zn tranopartiren.

Tiese neue Offensive, die sich ge
gen die deutschen Lielltingen West.
lich von der Linie ArmentiereSLa

'"'' '"ar nniioc pit tiaottiair
'Ih-i- f'nit ms her durt nrlnirnt und

rriMeit, ;aber deutscher Attmtzt war.!
... i!ii,.f n.iin '

schwer ,V,'.n,beIt, nachdem sein He -

luuen .eaneZ par.ietteut nk wird,' '"""'7..' '"
die tismerMntke.t daraus fl.e!e,f,,.', W

bände vollsiändig zerstört ivorbenimd .,'l) 2'.a,m gefangen: zu stlot-wa- r.

cher ,ieit eroberte dieses Vataillon
Eine 'äckerei n Poplar galt bis.' vier schwere beschütze, eine Maschi.

l,er als Persammlting?lokal der Po. engewebrornpagnie mit Bespait- -

in i v r n 'rt rr n "riin,i narm t r
stand, dast die ''?er Staaten Tnitfrfi- -

laitb für jede Hanblnn.; dieser i'lrt
hattdar machen würde.

Dritirns wird Teiitschlnnd dar
auf aufuirrksam gemacht, das,, ob.

wvhl lrld die i'ctifrt der von diesen

Tampsrrn vrtrunkcnkn nicht rrschen
kann, dknnock, aus solcher tsnti'chnd!.

deutend worden. Bun..no ein i.,ge,,lnu,,t wuroe zer,iori,
ung bestanden wird. Z7rWtion bt -

Viertcns-w- ird Teutschland dar.!'";. ,rtnL

litiker. Ter EigentlUlmer derselben

"t nur dein Manien nach deut,ch: er
war der .nilner se'ner Partei: alles

... . .' r t. - r t i eeme es aeer wnre auer a,t gem,,e,t

" selbst schlimm mis'.handelt. In,
derselben Nachbarschaft drangen ent- -

menschte (jedenfalls betrunkene)
Weiber in die von Teutschen be

' '

warfen daö Mobiliar durch die Fen

'".ur, lrfm,mm
w,.i,?r., sn,.(,.ihm. 7!,n sILLUU UlUllllVl UlL LlUlll. uJLUL I ULäl

..flVr. rirf,f,.t tfttfl.hi t,,!11""1 r1"' iuu,,uU,H,lu:,i ui LusitaniaFallcs hat man sich im wohnten Hänser. trieben die nt

in Maibinaton chcn Jnsaszen auf die strafte und

Cffnirtlrt Irtilhfirr ffrnfif.
7i!-m- nl'.-- V''i'.vti. I I u'iü

v ('!! I Kit M ,1 .,'!

jeS!;! !'"! .?.! ü it in tlurl.n ' t

in'Mt'r I'.'ch t:t V.!',-- , rhit .,!,
!'!!'' rt ..Iat tit. t

it'rHititi' ';l.iiiio;i, n.1chr f.isnch.
lc, t:-- 5u'n ,",ht; :t

iti 'rliljrtikiT, niste tnnt tuilttct
irut'iu'ii ttulia ntifiH'rntftt.

"mmii südlichen

gesililstiiereu
und den

arcicheit
lN'Zen

n'i-.'i- i'cin ,u,ntu- - schwere
Verluste lunaedriirtit. liiit Ü'sttatfion
des I. Ciarderraimentö zu Fub c.U

h'lein mihm 1.1 niittidic Ctfiiirrp. da
runter einen !,!eanentokonnnandeur.

nung und eine lyepackkolonne.
Xk euijchen yaben den an

'5.wf Z ' en Sanek und Tinow
,4i 4 ntiS Uns nSrni f Jf U n" " '

1.7Z 4SJmielso. Truppen, welche zu
Usern des Stryj kämpfen, warfen
den Fetnd gestern aus seinen Stet
lungcn.

Offizieller österreichischer Bericht.

Wien, über London, 13. Mai.
Taö Äriegsamt hat gestern Abend

I .
Immer schwerer gestaltet'

sich
i

die

Nicfierlcigc der dritten und vierten
russischen Armee. Die Russen fliehen
in wllder Hast auf Jaroslau, Przo
MNI und Khtirmn I

U

Starke russische Streitkräfte, wel
chst von &nrtrf und 9iütn rntttirirt

fehm. werden vom Süden aus von
unseren Kolonnen erfolgreich ange
grissen. Sewtge dnngen über Bal
ligrod und Polena vor.

Unsere siegreichen Truppen haben
nunmehr die untere Wiskoka über
schritten und Bazozow besetzt. Ty
now, Sanok und Lisko befinden sich

in unseren Händen.
Infolge der ungewöhnlich großen

Erfolge, welche wir bisher in West
Galizien und Centra! Galizien er
zielt haben, beginnt nun auch die
russische Karpathenfront östlich vom
Uzsok Paß zu wanken. Die ver
bündctcn österreichisch ungarischen
und deutschen Truppen haben in je
ncm Abschnitt die ganze feindliche
Front angegriffen, und schon bcfin
det sich der Feind in der Gegend von
Turka und in den Thälern der Ora -
wa auf der Flucht."

Auszeichnung für Mackensen.
Der Deutscherer U Wen

m,f aufmerksam gemacht, dast. so.

lange ein solches Voraeben nickt ein.' " '
inrtnsft tr.vS I J f. I ,. I V I t

werthlo betrach et werden
,

Fünftens bestellen die Bcr.Staa.'
ten darauf, dafz das Reisen von
Amerikanern auf.. neutralen, ' brtti

.r L ..-- u A,. -
Mjeit cocr trJtwichcit schiffen aus
hoher sk nicht beschrankt werden
oars. -

lcx-- StC,n cnt3tae5 oeul,a,es aus'g,,, Bericht erlassen:
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!!ur:.J!.'iJ.
,rt i ;t !!'! tri V !

' rtii!ir?u M.iiiU'K'tt :! U tu-i- ;')rini
criunfr:t i.i , ' Irrn ou "nr:i
fsratrij'! !",,!.?',, .Cut.'f. tun-l,tdi-- n

imirfcc l'.'ii inlrrvr '.IrlilliTic
rtitcfccr usifi't rnifr ncioinur'u. Cctr

L I i es) sott Tirmlid' mir cttu-j- i

ctnMiJion oIi'Mi'r hvr Vuit.
Tie Von int miiz.'jcit iiuüin'üh

icr It'tfc 2aw flfiioinuirncn 3d,u- -

X
(tisträlH,it militi'iilsni-i'iic- nii Jifti.

I 'Qf, tun-fcim- wn '.Irwj. In fi ithoi;
Z!ich noch in dl'rcn ij.'cfiy. coufi almr

iiiö alU' VlnttrcimuiiiK" or ot'tiiöc,
unsere L'inicn zu bnrdibrccf)fn,

acbitcl'cn. Tik i'liiflnju1 rich-fete- n

sich ftnui'tfnchlid) ans tiiticr:
2tdlunfl'-t- t östlich uiö südöstlich vvn

crmclll'S in drin ilorcttc tfiiljenjiia
ttn5 bei bfu Xurfcrn Vlblniu unb
"crciiü). VHut ouch östlich und stib-- .

tlich von Ärras griffen die Iran
fjfcn mit Ungestüm, aber nutzlos an.

i 'iuch aus anderen Punkten brach der

irurmangrtss des vclndcs unter un.
cm. Leiter zusammen. Ter Ber

er Franzosen an Todten und
verwundeten war ungemcin schwer.

Wieder setzte der Innd zu eine

iturmangriss auf Hartmannö.Wet'
.tropf an, und wiederum wurden

Franzosen mit blutigm Kövsen

sjeimgcschickt. Es ist eino Thatsache,
Kaß, nachdem der Feind unsere dorti.

7!t Stellungen wüthend aus schive.

im Geschütz beschossen, französische
Alpenjäger in ein auf der Bergspitze
acgercS Blockhaus drangen. Wir

,

Ut Beschießung
der Dardanellen!

vkussische Flotte am Eingang des

f Bosporus in die Flucht ge
! schlagen.

London. 13. Mai. Hier ist die

Nachricht eingetrosfen, das; ans der

.Halbinsel Gallipoli mit großer Hart.
i näckigkeit geläntpft wird.' Athener

Tepeschen melden, dak am letzten

Freitag die Landungstruppen bereits
fünf Meilen von ihrem Landungs
platz landeinwärts gedrungei: und
biö nach Ürithia gelangt find. Man

'glaubt,' das; die Truppen jetzt nicht
.mehr der Unterstützung der Kriegs

!chtNe eöurfen.
Y' Paris, 13. Mai. Eine Havas

Tepeiche, von Athen besagt: Tte
Flotte der Verbündetett ist gestern

.Abend wieder in die Dardanellen
'ftrasje eingedrungen und hat die Ve

schichung der Forts jiilid Bahr,
Chanel Mlesst und Nagara aber
mals aufgenonnnen. Gegen- - 8 Uhr
Abends wurde das Bonibardcment
nmfrtrfinrirm Vmtfhrt Jii-f- !?man fn't,; ta;w fJiM

inWS y,n 5,.wiülat werden. An tnalander wer.

7""'" " '"u
der engli)äMV.;'"' Lffeniive von a?Neuve
Chapelle sein, das nur wenige ililo
mctcr südwestlich von leurbaix, deut
Hauptangriffspuntt der Verbünde,
ten, liegt. Sie war ein ZZohlschlag,
und di Angreifer wurden mit blu
tigen 5iöpfen heimgeschickt. Die bu,t.
te Zusammensetzung der neuen Ar
mee. die aus Franzosen, Briten.
Schwarzen und Braunen besteht, lädt
vermuthen, daß es mit den Reserven
nicht besonders gut bestellt ist.)

Tie russische Flotte erreichte den be

festigten Hafen Seöastopol."

In Italien wird's gemüthlich.
Genf, 1. Mni. (Nachstehende

Tcpcschc stainmt aus unlauterer

entschlossen, nur unter Beobacktuna
der strengsten Vorsichtsmakregeln
Paste.

nach
...

dem Ausland
. .

ausztlstel
..

len. Nur wenn dringende run
de stir die Reise ms Ausland vor.
uegen, ,ollen tn ukunst Patte ve

. " ..." " '
den nur Pafse verabfolgt, wenn ste

.i!. rti f. ( .f V i foie ei,e naey ngiano anrrcren W04.

len, und änlich wird es bei den Zu
gehörigen anderer Länder gehalten,
So streng wird diese Regel gehand.

,
habt, daß z. B. deinem Teutschen
ein Paß zu einer Reise nach Ka
nada ausgestellt wird.

Tentsch-Amerikan- er nnterstüöe
TOisfnn

Rochester, N. 13. Mai. - Nach

'dent William Otto Folgendes

r:l't 1 (;'. ;'l !?.'t '..!!'!!;'.) ttllS,
Ir kl '.: k f:'i..:ll'M ttvt

" jr. ' .'t.r . '" ' ' t

Mi"n' ;;n .'in tr f. f I .it.
: nl!,'t!'rl'i', ,'d:,"''!t i.i: 'I! wu'rer
teil .!?! du ich .VfLVr.fiairf
um LH. 'J'.'.n , ßif.u'rd r in I - :

st u'l.n'.'!'di'r i"l ir vifuin bat.
int? unsere Miii'ufierit' jellii im iV
lir,:. n, lei!!.tt i'i'rmt't.:r,'mt f, von
im'd'.'rneitt 'iul.'r u".'ie elf, un
erschre.ken, ,i,ni,!,!i i. und mit ni
Uatire ge',,il wird, und wenn Fn.'t
rer und Regler feit deut (''danken
und nilviigKuneit üi!ieu fcurclidrun

gen find, sei es mit dem Säbel oder
mit dein Mnral'tner, jeden Feind,
auch iuerlezenc ,Vsnfjnterie, jeden
Schritt Boden a mir durch Blut rr
kaiiien zu Ijjieu. Tiefer Befehl ist
sofort int (tan fit Arnteebereich der
Mannscha't in ihrer Muttersprache
zu verlautbaren."

Sorgen der Schweiz.
Genf, über Paris, 13. Mai.

Die Bevölkerung der Schweiz soll
sich bereits großen Sorge darüber
hingeben, wie die Versorgung des
Landes mit Lebensrnitteln vor sich

gehen solle, für den Fall, daß Ita
lien sich doch noch entschließe, in den

Krieg einzutreten. Gegenwärtig hat
die Zufuhr aus Deutschland und
Deutschland und Oesterreich vollstän.
big aufgehört, aber aus Amerika
kommen noch immer Weizensendun
gen. Die Lebensmittelpreise sind
mit Beginn des Krieges um .20 bis
25 Prozent gestiegen. Sollte Ita
lien auch noch an dem 5lrieg theil
nehmen, so steht eine weitere Preis
steigerung zu erwarten. Die schwei

zerische Regierung, giebt sich jedoch
der Hoffnung hin, baß amerikani
scher Weizen ohne große Schwierig
keiten über Frankreich bezogen wer
den kann, wenn die Garantie gege
ben wird, daß er nicht für Wieder
ausfuhr bestimmt ist.

Bankett des Tamen-Musikverein- s.

Das gestrige Bankett des Oma
ha Damen-Musikverein- s war in jeder
Hinsicht ein glänzender Erfolg. Der
große Saal des Mustkhcuns war
festlich geschmückt. Die geladenen
Gäste waren vollzählig erschienen.
Als besonders nett soll anerkannt
werden, daß die Damen alle ihre
Ehemänner geladen hatten, das
heißt, soweit sie mit solchem Ange
hänge verschen waren. Das gab dem

.nzen oen An,irtcy eines oeyagn

.chcn Familienfestes Die Präsiden
tin, Frau Chas. Schnauber, eröffnete
das Bankett mit einer prächtigen Be

ffiWÄfTLÄifnni U.. Vs V.WV.WIW QUI1I. 1 AlUrf"

verbreitete sich zunächst über das be

vorstehende Sängerfest und pries die
thätige Mithilfe der Damen des Mu
sikvereins.

Sodann sprach der Präsident deS

Musikvercins, Herr Sinhold über die
Zukunft des Vereins.

Ihm folgte Frau Reeder, die ein
Hoch auf die Präsidentin Frau Chas.
Schnaubcr ausbrachte. Die weiteren
Reden und Toaste wurden von Herrn
Otto Kinder.. Frau R. C. Streh.
low, Morttz Sachs und Dr. Gerhard
gehalten. ' Dazwischen trug Herr
Pcter Laux zwei seiner beliebten
Baß-Sol- i vor, die lebhaften Beifall
fanden, und Fräulein . Dora Haar
mann erfreute mit ihrer süßen Stint
me die lauschenden Zuhörer mit ei
ncm tiefempfundenen Liede, das je
dem zu Herzen ging. Frau Boc
chcrt's Kochkunst wurde ungctheiltes
Lob zutheil.

Der DameN'Musikverein kann mit
Stolz und Genugthuung auf sein

wohlgcluitgenes Fest zurückblicken.

Durch daö Abspringen einer
Säge in der Omaha Sash & Door
Co.. 4214 Nord 21. Str., wurden
dem Tischler Fred. Glaßhosf zwei
Finger der linken Hand abgeschnit
ten. Er wurde in das Swediil.

ää? --
K --rf,?"ffiarÄÄM" Wenn auch der Staatsderband keien vernichtet. Die Polizei stand

diesen Umtrieben gegettuber machtlosUÄÄt ! da. Der Janhagel zerstörte dasJiS dnAu? cßäube des ..Liederkranz" und das
ffi"rtB "Ti, ? S Lffice-GMud- e der General Min

A? Ason Ä? immer er! w Corporation, deren Eigenthümer

,
' fllr den Abend. Dieser dank

toöHflcfefcren Worten für fHre m
Peter als ersten Redner auf. Dieftr

onoon t,i oer Wttry oes an
Xl ,1 s i- Yl nUul. tfYf
wu" cmiiumjui.
m onoon aoen oe,a,to,,en, oem,a,e

v ym, vuü
ne neiiitinene üiiaiuiiutT ,uiu, zu

. . . t - - i ... 1 - - 11

criulyen ,auzurreren. uas aoineir
i X Untn , fAm rt -

.v v.t.
l chriite zur Unterdrückung weiterer,
Verfolgungen gegen die Teutschen
zu unternehmen.

Auch in Johannesburg.
Johannesburg, Südafrika, 13.

Mai. Hier ist es mehrere Tage
sl" 3 ncr xcuriajciw tn gro

fjerent Maszsto.be gekommen. Ueber
'
50.. ?clrtfc. unb Österreichern

atisgeräumt oder das Lager dersel.

nur MN xiictl oeurich ,mo

Bleiben der Kriegszone fer.
New Jork, 13. Mai. Aus den

Schifsslisten geht hervor, daß seit
dem 7.Mai mir 66 Schiffe von ame
rikanischen und kanadischen Häfen
nach Europa abgefahren smd, deren
Kurs sie durch die Kriegszone in
der Nordsee führt. Drei derselben

gehören Amerikanern, näntlich die

Philadelphia", welche S!ew Aork
am 8. Mai verließ und nach Liver-

pool bestimmt ist, St. Paul" und

Ruby".

Ein Zeppelin an der Themse.
London, 13. Mai. Eine De- -

pcsche an die Exchange Telegraph
Company von Blythe besagt, dort
habe sich das Gerücht verbreitet, daß
ein Zeppelin-Lnftkreuz- acht Meilen
von der Mundung der Themse ge
sichtet worden sei. Einer Newcastle
Depesche zufolge wurde ein Zeppelin
zu früher Abendstunde unweit der
Küste beobachtet. Derselbe schien

auf den Eintritt der Dunkelheit zu
warten, um sich dann landeinwärts
zu begeben.

Anschlag auf deutsche Dampfer.
Boston, Mass.. 13. Mai. Die

Zollwache auf den feit Ausbruch des
Krieges in Boston, Mass., am Dock

liegenden deutschen Dampfer winde
auf Anordnung des Hafenkollektors
Edmund Billings verdoppcelt. Herr
Billings erklärte, er habe gehört, daß
der Versuch gemacht werden solle, als
Vergeltung für die Versenkung der
Lusitania" die deutschen Dampfer

zu beschädigen oder gar zu zcrstö
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erhoben, daß

.
solche Rechte.....Neutraler

un Nomen der Menschlichkett und
des Rechts geachtet 'werden und dan
die Thätigkeit der gegen
über ßmidelLfchürim. die Nicktkom.
battanten an Bord haben, eingestellt
wird

Siebentens Bekanntmachung der
Absicht einen solchen ungesetzmäßigeit
Akt (wie das Versenken der Konter
bände führenden Lufitania" !) aus

v:. ...
ausgesprochen, das; die deutsche Re
gierung die Handlung der Befehls
aber der deutschen nicht

billigt und dch Befehl gegeben wird,
w Zukunft solche Angriffe auf

yu, u un xtru mwn.
euntens-m- achr die Note l ar,

das die Ver. Staaten n'chts unter
lassen werden, sowohl m.fdiploma
ttschem al auf anderem Wege um
Dentschland von der wetteren Ver- -

folgung einer solchen Prarrs abzu
halten, und daß die Regiermng und
das Volk der Ver. Staaten dies in
Eriist meinen und wissen, was sie
sagen.

Hämische Bemerkungen über Wilson.
.O v 4 rt cm ! cm: lKuwon. - wm grog.

tem Jutereise werden hter dte Vor
gättge in den Ver. Staaten verfolgt.
und welche Stellung die amerikani
sche Regierung zur Zerstörung der
Lusitania" nehmen wird.' Man

ergeh sich ln allcrlet Vermutlningen
Ttii rntimmc ipitstp Qiiihinn - sttlnlin"
r;".r; V r "rT
E."Ä!r.? PSJ:V' Vnehmend . hohnend: Falls Amen a
6U stl, 'st um Kämpfen, dann lakt
irnist himiirtftstna fit tVAttiA QrTKslvf'fiunv wiimiiniv ui jvuniy anviti,
unerhörten Verlust von Mannes
würde dankbar sein."

Keine Warnungen mehr. ,

Wellington. 13. MflU Dte fite. ...
5,f Botschaft hat gester

brieflich und telegraphisch ze
ne Zeitungen, welche Anzeigen ent
hielten, in welche Amerikaner da
vor gewarnt wurden, britische Schiffe
zur Europareise z benutzen, ersucht.
diese Anzeigen aus den Spalte der
Zettungen zu entfernen. Die Bot.

z Trotzdem die Türken zahlreiche Ber
,iAtivrt iyMn tviuvk..
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ungarische Regierung hat Befehl er
theilt, das; alle in italinischen Häfen
befindlichen österreichischen Schiffe
sofort nach Trieft oder Pola abzu
fahren haben.

Aus Italien in der Schweiz ein
getroffene Teutsche erklären, das; es
nicht rathsam ist. in den Strafen
Mailands oder Turins sich der dent
schen Sprache zu bedienen. Geschieht
dies dennoch, dann ist man sicher,
von einem Mob angegriffen zn wer
den. Zwei Teutsche wurden in
Breseia vom Pöbel angegriffen und
halb todt geschlagen.

Der orrespondetit des Journal
de Geneve" (das gegen Deutschland
und Oesterreich Gift und Galle
spritzt) meldet aus Rom, das; die ita
liensche Regierung beschlossen habe,
gegen die Zentralinächte loszuschla
gen. Die Regierung." schreibt das
Blatt,

.
wird binnen kurzem Schritte

.ir r. -SZJt"""" 1

nichts zu thun haben, als den Be
schluß der Regierung gut zu heißen.

Skoin, über Paris. 13. Mai.
In einer zweistündigen Sitzung des
Kabinetts wurde das zwischen Ita
lien und Osterreich-Ungar- it bestehen
de Verhältnis; erörtert. Ueber die

Verhandlungen ist bis jetzt noch
nichts an die Oeffentlichkeit gedrun
gen. ' Erst bei Zusammentritt des
Parlaments wird es sich heraus
stellen, Wa3 das Ministerium be
schlössen hat.

Am. 8. Juni wird die' Stadt-komissio- n

die Angebote für die
$150,000 Auditorium . Anleihe,
$100,000 Kanalanleihe und $50.
000 Parkanleihe eröffnen. Einge-thei- lt

sind die Anleihen in Stücke
von je $1,000 . . . - -

nnternelimen mag. der Staats
and wird ihn in allen .feinen

Men terstützeen. Die
Trutsch-Amerikan- sind neutral

z, werden den Handlungen des
Präsidenten' kein Hinderniß in den

lenfn

mfa besetzt Windhoek.
London, 13. Mai. Von Kap

stadt hier eingetroffcne Meldungen
besagen, daß tteurral Botha Wind
hock, die Hauptstadt von Deutsch

Sjjdwestafrika, besetzt hat. r fand.t ziemlich viel Rollmaterial vor.

biasvergiftung".
London, 13. Mai. Zum ersten

flT).s tnyt-- Unsinn SnA tVyinnnM(.uuiu duaui vt
fd M'

. 5er
.

amtlichen. ..
.britischen... .wenn tn te oer Äusorua tvasver.

ifwng". Dieser Ausdruck erscheint
bei den Namen von 10 Offizieren
unb 8 mm in in m Dienstag in

don veröffentlichten Liste.

Streik der Straßenbaljnlcnte.
Detroit, Mich., 13. Mai. Hier

find heute 2200 Strafzenbahnkon.
t. v ml'uuiiuure III, v aytuiuucuii;,:r :r,.. s;rt ,k..",l.tu, lutu uiuii uit uuu)uc uuiiiruuii
Erhöhung nicht bewilligt wurde. Der
Straszenbahnverkehr ist infolge dessen

M)m ßdcgt worden.
i- -

Deutsche Werften arbeite mit Hoch- -

durck.

Genf, 13. Mai. Ein von Ham
bürg kommender Reisender berichtet.

ihnen durch das fortwährende ". das Parlament am

Leiter schwere Verluste beigebracht
M" "W'm'tr'tt (bis dahin

norden. Sie sind gezwungen, sich " d ?'?'?en Verg

weiter zurückzuziehen. (Die Türken unterlaufen), weiter

Ti.-- f j . . . fii . r.fc rj. .

ÄMackensen, Zr hiXSVlV
ÄÄtÄtfe"3
Galizien gesandt: Unter Jh
rer Führung haben die vereinigten
Truppen dte russische Front zwischen
den Karpathen utid der Weichsel
durchbrochen, die feindlichen Stellun-
gen in den Karpathen erschüttert,
zahllose Gefangene und Beute in
unabsehbarer Menge gemacht. Ihre
Leitung und die unvergleichliche Ta
pferkeit Ihrer Truppen haben einen!
Steg gewonnen, der zu den stolzesten
Waffenthatcn dieses Krieges gehört.
Ich und das Vaterland schulden Jh-ne- n

Tank dafür."
In derselben Depesche verleiht der

Kaiser General von Mackensen das
Großkmthurkreuz des 'Hohenzollern
schen Hausordens mit Schwertern
und Stern.
Die tapfere 4. Kavallerie-Divisio- n.

Aus dem Kriegspressequartier wird
gemeldet: Armeeoberkommandant
Feldmarschall Erzherzog Friedrich
erließ folgenden Befehl: Ich spreche
der vielbewährten K'avallerictruppen
division, insbesondere ihrem hervor
ragenden, zielbewußten, energischen
Kommandanten, Generalmajor Otto
Berndt, sowie speziell dem Dragoner
Regiment Nr. 0 für das heldenmn
tlnge Verhalten und unerschrockene
zähe Ausbarren gegenüber einem
überlegenen feinde tn . dem Käm

l

l werden den Alliirten etwas schmo.
hin, sich aber nicht zurückziehen.)

h Russische Flotte am Bosporus.
l Konsiantinop'el, über London, .13.

Mai. Das türkische Kriegsantt hat
) vstem Abend folgenden Bericht er

kssen: Eine russische Flotte, beste- -
send aus siikis'chlachtichlffen, zwei
Kl..... v..lk 'rnfink U ..irt. ..n
.111111,11.111, fjlVUll CUliJl UUUUUil II IIIIU

Mehreren T 'msportschiffen, . dampf
kn nach einein nahe deut Bosporus
Mlegenett Punkt in der Absicht, die

Tirlischen Befestigungswerke zu be
v ,k,,. rr.- - (&j,rj,t... cz.

vvj). .i. ii u,i-- t v.t"
in" (früher Gäben") eröffnete auf
!; Flotte ein so treffsicheres Feuer,
M) es der Admiral der feindlichen

Flotte für gerathen hielt, deit Rück.

i(l anzutreten. Das feindliche

Zlaggschisf wurde schwer getrossen..

schast ntmmt an, dah das Publikum die dortigen Schiffswerften stellen
jetzt genügend gegrn die Benutzung gegenwärtig jeden Monat drei
solcher Schiffe gewarnt ist, m zu Tauchboote, zwei groszen Modells
wisse, was eö zu thu nd ju lasse. und ein kleineres, letzteres für Kü
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